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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTA Hesseldorf : TTC Neuberg 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

TTA Hesseldorf stockt Punktekonto gegen TTC Neuberg auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf die TTA Hesseldorf am vergangenen Freitag auf den
TTC Neuberg. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Sommer / Di Giandomenico.
Bemerkenswert war, dass die TTA Hesseldorf diese Partie mit einem und der TTC Neuberg mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Sommer / Di Giandomenico gegen Bull / Grasmeher nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 13:
15, 12:10, 13:11 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Fünf Sätze lang beharkten sich Hübner / Herold und Haase /
Pfeiffer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Haase / Pfeiffer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Koch / Seider beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kleffmann / Lach. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Andre Sommer gegen Berthold Grasmeher zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Sommer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen Andreas
Bull fand Sandro Di Giandomenico von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Tobias Hübner gewann derweil wiederum sein Spiel gegen Dennis Lach anhand der TTR-Werte
eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Es dauerte
eine Weile, bis Angelika Herold ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Kleffmann hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indessen der Sieg von Kevin Koch
gegen Stephan Pfeiffer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:5, 11:8 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Adam Seider über die 1:3-
Niederlage gegen Thorsten Haase hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler der TTA Hesseldorf und des TTC Neuberg in die Box. Beim 3:1-Erfolg von Andre
Sommer gegen Andreas Bull ging nur Satz 1 verloren. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Sandro Di Giandomenico anschließend gegen Berthold Grasmeher. Da gab es nichts zu rütteln.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Tobias Hübner letztlich auf Lager, um Martin
Kleffmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Angelika Herold gelang es, Dennis Lach im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Zähler für die Gäste
musste Kevin Koch danach bei der 1:3-Niederlage gegen Thorsten Haase hinnehmen. Nur einen
Satz verlor hingegen Adam Seider bei seinem Sieg gegen Stephan Pfeiffer und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit nur einem



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2023 (00:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Satzverlust gingen Sommer / Di Giandomenico gegen Haase / Pfeiffer durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTA Hesseldorf am 10.02.2023 gegen den Nidderauer TTC
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.02.2023
gegen den TTC Salmünster 1950 IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTA Hesseldorf

Doppel: Sommer / Di Giandomenico 2:0, Hübner / Herold 0:1, Koch / Seider 0:1 
Einzel: A. Sommer 2:0, S. Giandomenico 1:1, T. Hübner 1:1, A. Herold 1:1, K. Koch 1:1, A. Seider 1:
1 

 TTC Neuberg
Doppel: Haase / Pfeiffer 1:1, Bull / Grasmeher 0:1, Kleffmann / Lach 1:0 
Einzel: A. Bull 1:1, B. Grasmeher 0:2, M. Kleffmann 2:0, D. Lach 0:2, T. Haase 2:0, S. Pfeiffer 0:2


